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WC-Container im Bürgerpark
Leider müssen wir mitteilen, dass das WC im Bürgerpark bis 
auf weiteres geschlossen bleibt. Wie bereits hier berichtet 
wurde die Toilettenanlage erneut verunreinigt, sowie Sani-
tärgegenstände mutwillig zerstört. Das bisher beauftragte 
Reinigungsunternehmen wird aufgrund der unzumutbaren 
Zustände die Reinigung nicht mehr durchführen. Daher 
bleibt der Gemeinde aus hygienischen Gründen leider kei-
ne andere Wahl.

Abbruch der Mittelschule
Wie bereits angekündigt, beginnen ab der KW 36 – 
01.09.2025, die Abbrucharbeiten der ehemaligen Mittel-
schule vor Ort. Laut Bauablaufplan der ausführenden Firma 
wird zunächst die Schadstoffsanierung der Bauteile vorge-
nommen:

01.09. – 12.09.2025	� Entkernung und Entfernung der 
Fassadenplatten

08.09. – 19.09.2025	� Trennung und Entsorgung der 
unterschiedlichen Baumaterialien 
im Innenbereich

22.09. – 02.10.2025	� Rückbau Dachaufbauten

13.10. – 31.01.2026	� Maschineller Rückbau Gebäude mit 
Großgeräten

Generell ist die Firma bemüht – soweit möglich – die Be-
lästigung durch Lärm und Staub so gering wie möglich zu 
halten. Terminliche Abweichungen aufgrund unvorherseh-
barer Befunde lassen sich leider im Bauablauf nicht ver-
meiden. Wir versuchen sie jedoch so gering wie möglich 
zu halten. 

Liebe Bürger, bitte beachten Sie, dass im Zuge des Bau-
abschnitts II der Fußweg südlich der Grundschule ab dem 
1. September gesperrt werden muss.

Das Rathaus bekommt  
einen neuen Anstrich 
Dafür muss ein Gerüst gestellt werden. Ab Ende KW 34 
– 25.08.2025 – wird die „bisherige Verbindungsstraße“ für 
den Autoverkehr gesperrt, ist aber fußläufig weiterhin of-
fen. Im Bereich der Unteren Ritterstraße wird der Gehweg 
ebenfalls mit einem Gerüst überbaut. Der Durchgang und 
der Zugang zum Rathaus bleiben gewährleistet, außer in 
dem Zeitraum, in dem direkt im Bereich des Eingangs ge-
strichen wird.
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Neue Kassenöffnungszeiten
Wir weisen darauf hin, dass ab September 2025 die 
Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld nur noch 
zu folgenden Zeiten geöffnet ist
Montag - Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Wahlhelfer für die 
Kommunalwahl 2026 
gesucht!
Für die Kommunalwahl am 
8. März 2026 werden bereits heute 
wieder Wahlhelfer gesucht.
Wer Interesse an der Mitarbeit bei der 
Kommunalwahl hat, soll sich bitte mit 
Frau Margit Ackermann, Tel. 09305/888-23 oder per 
Mail an:
vorzimmer-est@vgem-estenfeld.bayern.de 
in Verbindung setzen.
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10jähriges Jubiläum  
von Alex Lomakin
Bürgermeisterin Rosi Schraud konnte zusammen mit 
den Kolleginnen und Kollegen Herrn Lomakin zu seinem 
10-jährigen Jubiläum in der Verwaltungsgemeinschaft 
Estenfeld gratulieren. Alex Lomakin begann 2012 sei-
ne Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten in der 
VG Estenfeld. Nach erfolgreichem Abschluss wurde er Mit-
arbeiter im Ordnungs- und Steueramt und übernahm das 
Sachgebiet 2017. Nach erfolgreichem Abschluss des Be-
schäftigtenlehrgangs II wurde Herr Lomakin zum Standes-
beamten des Standesamtsbezirkes Estenfeld bestellt. Die 
Verwaltungsgemeinschaft erkannte in Herrn Lomakin ein 
großes Entwicklungspotential und ernannte ihn 2024 zum 
Geschäftsleiter der VG Estenfeld. Bürgermeisterin Schraud 
dankte Herrn Lomakin für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und hob seine Zuverlässigkeit und Fach-
kompetenz nochmals hervor, die eine wertvolle Unterstüt-
zung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter darstellt. 
Sie wünschte Herrn Lomakin weiterhin viel Freude in der 
VG Estenfeld.

Austräger/in für das  
Mitteilungsblatt gesucht
Die Gemeinde Estenfeld sucht ab sofort eine/n Aus-
träger/in für das gemeindliche Mitteilungsblatt (Min-
destalter 16 Jahre).

Bei  Interesse  melden  Sie sich  bitte  bei  Frau Depp-
ner, unter E-Mail:

s.deppner@vgem-estenfeld.bayern.de

Erfolgreicher Abschluss zum  
Forstwirt von Herrn Markus Ritz
Unsere Wäl-
der haben 
eine immen-
se Bedeutung 
und gelten als 
eine wesent-
liche Lebens-
grundlage für 
Mensch und 
Natur. Sie sind 
Le b e n s r a u m 
für unzählige 
Tier-, Pilz- und 
Pflanzenarten 
und stellen für 
das Klima, für Wasser und Boden eine nicht zu unterschät-
zende Grundlage dar. Der dauerhafte Schutz und Erhalt 
dieser lebendigen Vielfalt ist ein wichtiges Ziel für die Ge-
sellschaft, schließlich sind wir Menschen auf intakte Wald-
Ökosysteme angewiesen. Gleichzeitig bringen unsere Wäl-
der in vielfältiger Weise den Menschen Nutzen. Wälder 
liefern nicht nur den wertvollen Rohstoff Holz, sie binden 
als „grüne Lunge“ CO2 und dienen uns Menschen ebenso 
als Naherholungsraum.

Deshalb wurde Herr Markus Ritz zum 11.03.2019 als ge-
meindlicher Mitarbeiter für den Bauhof in Estenfeld ein-
gestellt mit der Vorgabe, die Nachfolge von Herrn Klaus 
Wolz anzutreten. Hierzu übernimmt er alle Tätigkeiten im 
Gemeindewald in Abstimmung mit dem Forstamt, vom 
Einschlag, Pflege, Neuaufforstung, Waldschutz bis hin zu 
Naturschutzarbeiten. Daneben liegen seine weiteren Auf-
gabenschwerpunkte bei der Pflege und Unterhaltung von 
gemeindlichen Grünflächen sowie der Neuanlage von 
Blüh- und Ausgleichsflächen. Als zertifizierter Baumkont-
rolleur überprüft er die gemeindlichen Bäume hinsichtlich 
ihrer Standsicherheit und Totholz in den Baumkronen.

Ab dem 01.05.2022 wurde Herr Ritz zum stellvertretenden 
Bauhofleiter der Gemeinde Estenfeld benannt. 

Um zur Ausbildung und Abschlussprüfung an der Bayeri-
schen Waldbauernschule Kelheim angemeldet werden zu 
können, musste Herr Ritz einige Jahre Betriebsausführung 
im Gemeindewald nachweisen, bevor er im Juli 2024 die 
Ausbildung zum Forstwirt beginnen konnte. Diese äußerst 
anspruchsvolle Ausbildung hat er nun im August 2025 er-
folgreich als Forstwirt abgeschlossen. 

Bürgermeisterin Frau Schraud gratulierte Herrn Ritz zur 
bestandenen Prüfung, überreichte ihm ein Präsent und 
bedankte sich für seine sehr zuverlässige und engagierte 
Arbeit. Die Gemeinde Estenfeld freut sich weiterhin auf 
eine gute Zusammenarbeit und wünscht viel Erfolg bei der 
Waldpflege und der Umsetzung der erworbenen Kenntnis-
se bei den gemeindlichen Grünanlagen.
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MÜLLABFUHRTERMINE
Do.	 04.09.	 Biomüllabfuhr
Mo.	 08.09.	 Gelbe Tonne
Do.	 11.09.	 Restmüllabfuhr
Mi.	 17.09.	 Papiertonne
Do.	 18.09.	 Biomüllabfuhr
Do.	 25.09.	 Restmüllabfuhr
Fr.	 26.09.	 Problemmüll
Mi.	 01.10.	 Biomüllabfuhr
Mo.	 06.10.	 Gelbe Tonne
Do.	 09.10.	 Restmüllabfuhr
Mi.	 15.10.	 Papiertonne
Do.	 16.10.	 Biomüllabfuhr
Do.	 23.10.	 Restmüllabfuhr

Gute Nachbarschaft –  
miteinander statt gegeneinander
Sehr geehrte Bürgerinnen,
sehr geehrte Bürger,

eine freundliche und lebendige Nachbarschaft gelingt am 
besten, wenn aufeinander geachtet wird und alle respekt-
voll miteinander umgehen. 

In letzter Zeit kommt es vermehrt dazu, dass sich Bürger 
bezüglich privatrechtlicher Angelegenheiten an das Ord-
nungsamt wenden. Die Gemeinden sind Träger öffentlich-
rechtlicher Aufgaben. Privatrecht bleibt somit Privatsache. 
Dennoch ist es uns als Gemeinde wichtig, dass sich unse-
re Bürger auch im privaten Umfeld wohl fühlen. Deshalb 
weisen wir Sie hiermit auf die festgelegte Nachtruhe von 
22:00 bis 06:00 Uhr (Sechste Allgemeine Verwaltungsvor-
schrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz) hin. Außer-
dem verweisen wir auf die Broschüre „Rund um die Gar-
tengrenze“ vom Bayerischen Staatsministerium der Justiz, 
in der Sie Informationen zu privatrechtlichen Regeln für 
die Rechtsbeziehungen zwischen Grundstücksnachbarn 
finden. Die Broschüre erhalten Sie online oder in der Ge-
meindeverwaltung.

Kleine Rücksichtnahmen im Alltag tragen zu einem besse-
ren Miteinander bei.

Das Ordnungsamt

Rufbereitschaft  
bei der Wasserversorgung
Es wird darauf hingewiesen, dass  
für die Rufbereitschaft bei der Wasser- 
versorgung eine neue Nummer  
eingerichtet ist.
Für die Rufbereitschaft in den Abend-
stunden und am Wochenende ist ab 
sofort die MFN zuständig. 
Bitte wählen Sie bei einer Störung  
folgende Nr.: 0931/361260. 
Vielen Dank.

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Problem- 
müllsammlung am

Freitag,  
26. Sept. 2025
stattfindet. 

Das Problemmüll- 
fahrzeug steht  
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr am Wertstoffhof  
Wachtelberg, Industriepark 4 (Kürnach).

Verpackungen 
bereits beim Einkauf 

vermeiden
ist besser als verwerten!

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Sachbeschädigung an  
Verkehrszeichen – Bekleben mit 
Stickern / Beschmieren mit Graffiti 
In der Gemeinde Estenfeld kommt es aktuell sehr häufig 
vor, dass Verkehrsschilder mit Stickern beklebt oder mit 
Graffiti beschmiert werden. Insbesondere Anhänger von 
Fußballvereinen hinterlassen mit Aufkleber und Graffitis 
auf Verkehrsschilder bzw. an Leitpfosten ihre Spuren, um 
auf ihre Lieblingsmannschaften aufmerksam zu machen 
oder Unmut über den Rivalen zum Ausdruck zu bringen. 

Was die Fans bzw. Anbringenden offenbar lustig finden, 
wird für die Gemeinde Estenfeld zu einem großen Ärgernis, 
kostet viel Geld und verlangt dem Bauhof unnötige Arbei-
ten ab. Im Zweifel kann es für Autofahrer zur echten Gefahr 
werden und zu einem Unfall führen. 

Das Bekleben von Straßenschildern mit Aufklebern bzw. 
das Beschmieren mit Graffiti stellt eine Ordnungswidrigkeit 
dar und kann als Sachbeschädigung oder sogar als gefährli-
cher Eingriff in den Straßenverkehr geahndet werden. Dies 
kann mit Geldbuße oder sogar mit Freiheitsstrafe belegt 
werden.

Das Entfernen erfordert einen hohen Personalaufwand für 
unseren gemeindlichen Bauhof. Oft lassen sich die Aufkle-

ber oder das Graffiti nicht ohne Beschädigung der reflek-
tierenden Folie der Verkehrsschilder entfernen, was den 
Austausch der Schilder notwendig macht. Dies verursacht 
hohe Kosten für die Allgemeinheit.

Bürgerinnen und Bürger, die eine Sachbeschädigung an 
verkehrstechnischen Anlagen beobachten, werden gebe-
ten, die Polizei umgehend zu informieren. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

2. Altort-Flohmarkt
Sonntag, 21.09.2025 von 10:00 bis 16:00 Uhr
Unkostenbeitrag 5,– € für Anzeigen / Plakate / Flyer

Auf der Homepage der Gemeinde Estenfeld können wieder 
das Anmeldeformular und die Mitmach-Regeln herunter-
geladen werden.

Natürlich ist auch eine telefonische Anmeldung möglich.

Die Anmeldung ist erst dann verbindlich, wenn der Anmel-
debogen abgegeben und die Teilnahmegebühr bezahlt ist.

Ortsplan, Plakate und Handzettel mit den Standorten der 
Teilnehmer werden wieder ausgelegt.

Diesmal werden auch in der Kartause Verkaufsstände an-
geboten.

Anmeldeschluss 31.08.2025

Rückfragen und telefonische Anmeldung unter 
0175/8289212 (Krieger) oder 0179/4040906 (Straus)

Der Erlös kommt wieder einem Projekt der Gemeinde zu 
Gute!

Öffnungszeiten der
Kompostieranlage Oberpleichfeld
Montag		  09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag		  10.00 – 18.00 Uhr
Freitag		  10.00 – 18.00 Uhr
Samstag		  08.00 – 14.00 Uhr
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Glasfaserausbau in Estenfeld  
und Mühlhausen startet

	■ �Ab sofort Glasfaser-Tarif buchen und kostenfreien 
Hausanschluss sichern

	■ �Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s) 
möglich

	■ �Ausbau in Estenfeld startet voraussichtlich im Septem-
ber 2025

Die Glasfaser kommt nach Estenfeld und Mühlhausen. 
Hinter den Kulissen laufen die Vorbereitungen bereits auf 
Hochtouren, damit der Ausbau im September 2025 starten 
kann.

Die gute Nachricht: Bürgerinnen und Bürger können sofort 
einen Glasfasertarif buchen und sich so einen kostenlosen 
Anschluss ihrer Immobilie an das Netz der Zukunft sichern. 
Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz grundsätzlich allen inter-
essierten Telekommunikationsanbietern diskriminierungs-
frei zur Verfügung. Damit haben Bürgerinnen und Bürger 
grundsätzlich die freie Wahl, bei welchem Unternehmen 
sie Internet, Telefon oder Fernsehen buchen möchten.

Kostenloser Anschluss  
während der Ausbauphase
GlasfaserPlus schließt eine Immobilie kostenfrei an, wenn 
während der Ausbauphase ein Glasfaser-Tarif bei einem 
Telekommunikationsanbieter abgeschlossen wird. Dazu 
benötigt das Unternehmen lediglich eine Genehmigung, 
den Anschluss herstellen zu dürfen, weil die Arbeiten dafür 
auf Privatgrund geschehen. Die Beauftragung funktioniert 
folgendermaßen: Man bucht bei einem Telekommunikati-
onsanbieter einen Glasfaser-Tarif. Der wiederum nimmt 
Kontakt mit der GlasfaserPlus auf und kümmert sich um die 
Genehmigung und die Details. Bei einer Buchung nach der 
Ausbauphase werden in der Regel Kosten für den Hausan-
schluss erhoben. 

Die GlasfaserPlus hat für den Ausbau die Fa. EURONET 
beauftragt. Diese wird ab September bereits mit den Vor-
bereitungen beginnen.

Für die Gemeinde Estenfeld ist das Büro Dr. Först Consult 
mit der Bauüberwachung, -begleitung und -koodination 
beauftragt worden. Sollten Fragen auftreten können Sie 
sich unter folgender Hotline Nummer und ebenso auf der 
Ausbau Info Seite informieren.

	■ �Hotline Nummer: 01511/4123731  
(Dienstag 9-12 Uhr / Freitag 9-12 Uhr)

	■ https://www.ausbau-info.de/

Besuchen Sie uns doch auch einmal  
im Internet:
www.estenfeld.de

A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag	 von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 von 14.00 – 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag	 geschlossen 
Mittwoch Nachmittag	 geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe- 
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung  
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.

Papier- und Kartonagen- 
sammlung
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Altpapier- und  
Kartonagensammlung durch  
die KJG (Katholische Junge  
Gemeinde) am

Samstag, 13. September 2025
stattfindet. 
Liebe Altpapierspender, bitte achten Sie darauf,  
dass Sie Ihr Altpapier bereits um 8.00 Uhr früh  
an den Sammeltagen bereitstellen. Sollten Sie  
Ihr Papier erst später an die Straße stellen,  
können wir nicht gewährleisten, dass dieses  
noch eingesammelt wird.

Die Betreuer der KJG Estenfeld

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes 
Wachtelberg in Kürnach

Dienstag:	 09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch	 07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:		  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:	 09.00 – 14.00 Uhr

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange  
Tel. 0931/6156400, oder www.teamorange.info

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Anzeigen im „Estenfelder Mitteilungsblatt“
sind preiswert und erreichen jeden Haushalt in der Gemeinde Estenfeld und Mühlhausen
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Ersatz vorhandener Ölheizung durch Wärmepumpe im Altbau (1972) 
als Beispiel zur erfolgreichen Umsetzung der Energiewende

Im Mitteilungsblatt November 2023 haben wir über ein er-
folgreiches Beispiel zur Umsetzung der Energie-wende bei 
der Gärtnerei Wolz, Estenfeld, im Sektor Stromerzeugung 
und Warmwasser berichtet.

Dieses Mal möchten wir euch ein Beispiel vorstellen, bei 
dem ein Altbau mit vergleichsweise geringen baulichen 
Maßnahmen von Ölheizung auf Wärmepumpe umgestellt 
wurde. Die Familie Hagemann (4 Personen) hat vor einigen 
Jahren ein, über längere Zeit unbewohntes Gebäude mit 
200 m2 Wohnfläche, Baujahr 1972 in der St. Bruno-Straße 
erworben. 

Dem Standard des Erstellungsjahrs entsprechend, waren 
die Fenster und Glasbausteinelemente schlecht wärme-
dämmend und die Fassade, das Dach und die Kellerdecke 
nicht gedämmt. Geheizt wurde mittels Ölheizung mit Guss-
heizkörpern. Einen Energieausweis gab es nicht.

Als erste Schritte wurden die alten, durch den langen Leer-
stand bereits aufgefrorenen Gussheizkörper durch moder-
ne Konvektoren ersetzt, alle Fenster erneuert und eine 
8,6 kWP-Photovoltaikanlage auf dem Dach installiert. 

Bei der Frage nach der richtigen neuen Heizung, kam der 
entscheidende Tipp vom Heizungsbauer. Dieser empfahl, 
die alte Ölheizung mit 45°C Vorlauftemperatur zu betrei-
ben, um zu sehen, ob das Haus mit dieser, auch für eine 
Wärmepumpe wirtschaftlich zu erreichenden Temperatur 
ausreichend warm wird. Dieser Test fiel zur Zufriedenheit 
der Familie Hagemann aus. 

Nachdem auch ein Energieberater hinzugezogen wurde, 
stand das Gesamtkonzept. Die alte Ölheizung wurde durch 
eine 16 kW Wärmepumpe ausgetauscht und im Winter 
2024 in Betrieb genommen. 

Die Ausgaben für die Wärmepumpe inkl. Installation be-
trugen rund 30.000 €, wovon 45% als Zuschuss erstattet 
wurden. Die Erdarbeiten für die Leitung vom Innen- zum 
Außengerät der Wärmepumpe wurden in Eigenleistung er-
bracht, die Wärmepumpe wurde mit einem Autokran über 
das Dach in den Garten gehoben.

Bei einem Heizölverbrauch von ca. 3000 l im Jahr, lagen 
die Kosten vor der Umstellung bei rund 3.000 €. Nach der 
Umstellung lag der Stromverbrauch der Luft-Wasser-Wär-
mepumpe bei rund 4.200 kWh. Bei einem Strompreis von 
30Ct/KWh entspricht das ca. 1.260 €. Allerdings hat die 
PV-Anlage im Jahr 7.628 kWh Strom geliefert, mit denen 
ein Batteriespeicher geladen, die Wärmepumpe und der 
Hausverbrauch anteilig unterstützt wurden. 

In den Wintermonaten wurde die Heizung noch durch ei-
nen Kaminofen unterstützt, was Kosten von 300€/Jahr für 
Holz verursacht. 

Dieses Beispiel belegt, dass Wärmepumpen auch für ältere 
Bestandsgebäude eine energetisch und wirtschaftlich sinn-
volle Lösung sein können.

Text: Bernd Strümper, Tobias Schmachtel

Personalausweis, Reisepass, 
Führungszeugnisse

Wir weisen darauf hin, dass die Gebühren  
für Personalausweise, Reisepässe,  
Führungszeugnisse etc., Gewerbean- und  
abmeldungen, Beglaubigungen u. Standesamts-
gebühren
sofort bei Beantragung gezahlt
werden müssen!
Sie können auch mit EC-Karte bezahlen.

Ist Ihr Briefkasten  
schon beschriftet?
Beim Verteilen von  
Wahlbenachrichtigungen,  
Lohnsteuerkarten u.v.m ist dies  
sehr wichtig!

A C H T U N G :
E-Mail-Adresse im Bauhof:
info@Bauhof-Estenfeld.de

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Mikrozensus 2025: 
65 000 bayerische Bürgerinnen  
und Bürger müssen bis Jahresende 
noch mitmachen

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung Jedes Jahr startet in Bayern 
– wie im gesamten Bundesgebiet – der 
Mikrozensus. Diese jährliche Haushalts-

befragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozi-
alen Lage der Bevölkerung. Seit Anfang des Jahres haben 
rund 65 000 bayerische Bürgerinnen und Bürger Auskunft 
gegeben. Etwa die Hälfte von ihnen antwortete per Telefo-
ninterview. Auch die Möglichkeit der Onlinemeldung wird 
oft genutzt. Mit ihrer Teilnahme am Mikrozensus tragen die 
Befragten dazu bei, dass politische Entscheidungen fak-
tenbasiert getroffen werden können. Bis zum Jahresende 
werden noch einmal etwa 65 000 Personen vom Landes-
amt für Statistik kontaktiert und zur Auskunft aufgefordert. 
Insgesamt sind beim Mikrozensus ein Prozent der Bevöl-
kerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen aus-
kunftspflichtig.

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland. In Bayern geben jedes Jahr rund 130 
000 Personen Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedin-
gungen und tragen dazu bei, die wirtschaftliche und soziale 
Lage der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingun-
gen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche 
qualitativ hochwertige Daten können politische Entschei-
dungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, der För-
derung von Kinderbetreuung oder der Unterstützung von 
Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.

Durch die jährliche Datenerhebung lassen sich auch lang-
fristige Entwicklungen beobachten:

• So zeigen die Ergebnisse des Mikrozensus, wie sich die 
Haushaltsgröße der bayerischen Privathaushalte in den 
letzten rund 60 Jahren entwickelt hat. (siehe https://www.
statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm125/in-
dex.html).

• Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern 
zeigen, dass Mütter in Partnerschaften heute finanziell un-
abhängiger sind als noch vor 15 Jahren. (siehe https://www.
statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/pm134/in-
dex.html)

• Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft 
zur Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der Ein-
kommensangaben (siehe SBE | Statistikportal.de) und set-
zen diese in einen nationalen und internationalen Kontext.

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusge-
setz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben 
der Befragten einer strengen Geheimhaltung, die keine 
Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt.

Hinweise:
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das 
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnah-
me am Mikrozensus auswählt. In einem weiteren Schritt 
ermitteln ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauftragte die 
zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder dieser 
Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe eines Ausweises 
als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik 
legitimieren.

Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mi-
krozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
ausführlich über die Erhebung informiert und gebeten, die 
Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninter-
views oder einer Online-Befragung zu beantworten. Für 
die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 sorgfältig 
ausgewählte und intensiv geschulte Erhebungsbeauftragte 
im Einsatz.

Seit Jahresbeginn ist etwa die Hälfte der insgesamt 130 000 
für den Mikrozensus 2025 zu befragenden Personen ihrer 
Auskunftspflicht nachgekommen. Von ihnen beantwor-
tete rund die Hälfte die Fragen des Mikrozensus im Rah-
men eines Telefoninterviews. Etwas weniger als die Hälfte 
der Befragten wählte den Weg der Online-Befragung. Der 
Papierfragebogen findet immer seltener Anwendung.

Was unterscheidet den Mikrozensus  
vom Zensus?
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen im-
mer wieder für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung las-
sen sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut 
unterscheiden:

Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands 
und findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 
10 Jahre statt und dient in erster Linie der Ermittlung der 
amtlichen Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des 
Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung be-
fragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- und Wohnungs-
zählung Merkmale mit Nettokaltmiete und Energieträger 
erhoben.

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jähr-
lich statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung 
deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen 
hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung sowie deren Entwicklung. Dabei sind die im Mik-
rozensusgesetz festgelegten zu erhebenden Merkmale we-
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sentlich umfangreicher als die im Zensus. Auskunftspflicht 
besteht in beiden Erhebungen.

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie 
unter:

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelke-
rung/mikrozensus/index.html

Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen zum Mikrozensus 
im Videoformat:

https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_be-
voelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mik-
rozensus-de-ut.mp4

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie den 
hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Tel. 116 117

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feuerwehr 
erreichen Sie unter Tel. 112
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Lenkungsgruppensitzung  
ILE Würzburger Norden
Datum: 23.07.2025, 
Uhrzeit: 13:00 – 16:15 Uhr,  
Ort: Rathaus Markt Eisenheim

Gründung des „Schwammgebiets  
Würzburger Norden – Mainschleife Plus“ 
Erstmals tagten die Lenkungsgruppen der beiden ILE-
Regionen „Würzburger Norden“ und „Mainschleife Plus“ 
in einer gemeinsamen Sitzung. Im Fokus stand die Grün-
dung einer neuen Arbeitsgemeinschaft „Schwammgebiet 
Würzburger Norden & Mainschleife Plus“ die künftig län-
derübergreifende Projekte zum Wasserrückhalt, zur Spei-
cherung und zur nachhaltigen Nutzung von Wasser voran-
treiben wird. 

Geplant sind unter anderem Informationsangebote für die 
Bevölkerung, Förderprogramme – etwa für private Zister-
nen – sowie die Einrichtung von Wassererlebnispunkten 
in der Region. Auch Querschnittsthemen, wie Weinbergs-
bewässerung oder Wasserrückhalt im Wald, sollen gezielt 
aufgegriffen und weiterentwickelt werden.

Zum Sprecher der neuen Arbeitsgemeinschaft wurde 
Christian Holzinger (1. Bürgermeister Eisenheim) gewählt. 
Er fungiert als aktives Mitglied beider ILE-Regionen als ide-
ales Bindeglied zwischen den Beteiligten.

Digitales Voting zur Findung eines  
Jugendprojekts startet im September
Wie im Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK) 
festgehalten, möchte die ILE-Region ein Projekt mit und für 
Jugendliche auf den Weg bringen. Ziel ist es, junge Stim-
men sichtbar zu machen und ihre Ideen aktiv in die Regi-
onalentwicklung einzubinden. Zu diesem Zweck wird zum 
Schuljahresbeginn im September eine digitale Umfrage 
gestartet. Jugendliche aus der Region sind eingeladen, ihre 
Meinungen zur Lebensqualität vor Ort zu teilen und Ideen 
für potenzielle Jugendprojekte einzubringen. Die einge-
reichten Projektvorschläge werden im Anschluss durch die 
Lenkungsgruppe geprüft. Umsetzbare Ideen mit ILE-Rele-
vanz gelangen in eine zweite Phase: ein öffentliches Voting 
unter den Jugendlichen der Region. Das siegreiche Projekt 
soll zeitnah und in enger Zusammenarbeit mit engagierten 
Jugendlichen realisiert werden.

Schulung der kommunalen Mitarbeiter 
im Umgang mit KI
Künstliche Intelligenz hält zunehmend Einzug in kommu-
nale Verwaltungsprozesse – von automatisierten Abläufen 
bis hin zu intelligenten Datenanalysen. Um die Verwaltun-
gen in der Region gezielt auf diese Entwicklungen vorzube-
reiten, soll die KI-Kompetenz kommunaler Mitarbeitender 
systematisch gestärkt werden. Als erster Schritt ist eine 

digitale Bedarfsabfrage unter den Mitarbeitenden der Ver-
waltungen aller Mitgliedskommunen geplant. Ziel ist es, 
vorhandene Kenntnisse, Erwartungen und Schulungsbe-
darfe im Umgang mit KI zu erfassen.

24/7-Dorfladenboxen und Dorfladen- 
systeme um Lücken bei der  
Nahversorgung zu schließen
Die Nahversorgung ist in den meisten Mitgliedskommu-
nen der ILE-Region grundsätzlich gesichert – das zeigt eine 
aktuelle Befragung der Bürgermeister. Dennoch bestehen 
in einzelnen Kommunen sowie insbesondere in kleineren 
Ortsteilen Versorgungsdefizite, die Handlungsbedarf er-
kennen lassen. Um diesen Herausforderungen zu begeg-
nen, sollen künftig alternative Versorgungsmodelle wie 
Dorfläden, mobile Angebote oder 24/7-Selbstbedienungs-
läden verstärkt in den Blick genommen werden. Ziel ist es, 
zu prüfen, ob und unter welchen Rahmenbedingungen sol-
che Systeme auch für kleinere Gemeinden im Würzburger 
Norden wirtschaftlich tragfähig und bedarfsgerecht um-
setzbar sind. In einem nächsten Schritt sollen bestehende 
Praxisbeispiele analysiert, geeignete Standorte identifiziert 
und mögliche Förderkulissen geprüft werden.

Motto-Radweg „Konnis Radtour“  
soll 2026 mit dem Regionalbudget  
umgesetzt werden
Der Würzburger Norden möchte die über 90 Punkte aus 
dem Projekt „Konnis-Tour“ zukünftig noch erlebbarer 
machen. Mit einem Radweg durch alle 10 Mitgliedskom-
munen der zu den Punkten aus Konnis Tour führt. Der 
insgesamt ca. 88 Kilometer lange Rundweg soll durch 
verschiedene Abkürzungen auch zu kleineren Radtouren 
einladen und so die Region noch besser miteinander ver-
binden. Die Beschilderung sowie Informationstafeln und 
Flyer sollen über das Regionalbudget 2026 finanziert wer-
den. Die Umsetzungsbegleitung soll hierfür einen Antrag 
vorbereiten.

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Ich biete Gartenarbeiten,  
Baumfällung, Terrassenreinigung 
u.v.m., preiswert und zuverlässig

Tel. 0157 / 83 55 47 73

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de
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Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!

 

SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Vom 7. August bis 11. September haben wir zu folgenden 
Zeiten geöffnet:

Donnerstag	 15:30 bis 17:00 Uhr

Ab 16. September gelten wieder die normalen Öffnungs-
zeiten:

Dienstag	 19:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag	 15:30 bis 17:00 Uhr
Samstag	 10:00 bis 11:30 Uhr
Montag	 16:30 bis 18:00 Uhr

Der Abschluss vom Sommerferienleseclub ist am 26. Sep-
tember um 17:30 Uhr im Raum über der Bücherei. Die Bür-
germeisterin, Frau Schraud, wird die Preise verteilen.

Ihr Bücherei-Team
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JUGENDARBEIT

Estenfelder Schutzinseln
Das neue Schuljahr hat für un-
sere Schüler und Schülerinnen 
aus der Gemeinde bereits be-
gonnen. Ganz besonders aufre-
gend war der Start sicher wieder 
für unsere Erstklässler. Damit 
alle Kinder wohlbehalten und 
sicher in der Schule ankommen, 
sind wir Mitbürger angehalten 
darauf Rücksicht zu nehmen. 

Auf dem Schulweg und im gesamten Gemeindegebiet fin-
den sich seit letztem Jahr sogenannte „Schutzinseln“. Über 
50 beteiligte Firmen und Einrichtungen der Gemeinde Es-
tenfeld bieten eine Anlaufstelle für hilfesuchende Kinder 
und Jugendliche und machen somit auch den Schulweg 
sicherer. Erkennbar sind diese Orte durch das Schutzinsel-
Logo im Eingangsbereich. Ein ganz großer Dank geht an alle 
Unterstützer dieses gewinnbringenden Projektes. Näheres 
zum Projekt können Sie auch auf der Gemeindehomepage 
erfahren.

Geben wir alle auf einander Acht, egal ob Jung oder Alt und 
unterstützen wir unsere Gemeinde dabei ein lebens- und 
liebenswerter Ort zu sein.

Wie kann ich eine Schutzinsel werden?
Falls Sie als Einzelhändler, Gewerbetreibender, Praxis oder 
Einrichtung eine Schutzinsel werden wollen, dann melden 
Sie sich bitte per Mail bei Jasmin Schmitt unter jugendar-
beit@vgem-estenfeld.bayern.de.

Rückschau Sommer-Aktion  
im JUZ am 31.07.2025

Bevor das Jugendzentrum in die Sommerpause ging, waren 
am letzten Schultag rund 40 Jugendliche zu einer wunder-
baren Erfrischung ins JUZ gekommen. Neben Eigenkreatio-
nen konnten zusammen die alkoholfreien Cocktails „Holler 
Hoch²“, „Summer Fun“, „Speedy“ und „Halali“ gemixt wer-
den. Natürlich durfte auch die passende Verzierung mit 
frischen Früchten und Zuckerrand nicht fehlen. So konnte 
mehrmals auf das vergangene Schuljahr angestoßen wer-
den. 

Neben dem Tischkicker, Billard und etlichen Gesellschafts-
spielen findet ihr auch Bastelmaterial wie Perlen oder Stifte 
im JUZ. Kommt einfach mal vorbei und genießt das JUZ-
Flair.

Offener Betrieb!
Ab dem 18.09.2025 ist das 
Jugendzentrum wieder don-
nerstags von 16.00 Uhr bis 
19.00 Uhr und freitags von 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
(außer an Feiertagen) für 

alle interessierten Jugendlichen von 10 bis 21 Jahren ge-
öffnet.

Wir freuen uns auf dich!

Eure Jasmin

Vielen Dank an alle Unterstützer und Mitwirkenden beim 
Billardtischtransport von der Weiße Mühle in das Jugend-
zentrum!

Jasmin Schmitt
(Pädagogin B.A.) · Gemeindejugendpflege
Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de
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ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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Gemeinde Estenfeld

Termine
04.09.	 AWO: Seniorentreff
04.09.	 Obst- und Gartenbauverein: 
	 Ferienaktion: „Kräuterlimonade“
08.09.	 Offenes Musterhaus Kürnach 
	 10.00 bis 13.00 Uhr
12.09.	 Freigabe der Verbindungsstraße 
	 Ecke Riemenschneiderstraße
14.09.	 Tag des offenen Denkmals  
	 Kartause Estenfeld
18.09.	 AWO: Seniorentreff
20.09.	 Gemarkungswanderung
21.09.	 2. Altortflohmarkt in Estenfeld
21.09.	 CSU-Ortsverband: Entenrennen
27.09.	 Obst- und Gartenbauverein: 
	 Ausflug zum „Stutel“ LWG
28.09.	 EinS e. V.: Kaffeenachmittag  
	 „EinS mit Sahne“
02.10.	 AWO: Seniorentreff
02.10.	 Obst- und Gartenbauverein:  
	 Vortragsabend „Pflegeleichter Garten“
03.10.	 Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen: 
	 Einheitsbuddeln 2025
04.10.	 Freundeskreis Kartause Estenfeld: 
	 Kelterfest Kartause
04.10.	 EKG: Bladdnbardi
09.10.	 Offenes Musterhaus Kürnach 
	 10.00 bis 13.00 Uhr

11.10.	 Arbeiterwohlfahrt Estenfeld:  Preisschafkopf
16.10.	 AWO: Seniorentreff
18.10.	 Bayerischer Bauernverband: Bauernmarkt
19.10.	 Kinderkleidermarkt  
	 in der Weißen Mühle
25.10.	 Sängervereinigung Estenfeld: 
	 Herbstkonzert mit Weinprobe
25.10.	 Obst- und Gartenbauverein: Kürbisschnitzen
24.10. –	Kunstfreunde Estenfeld/Würzburg: 
26.10.	 Herbstausstellung
30.10.	 AWO: Seniorentreff
31.10.	 TSG Estenfeld: 
	 Kinderhalloween/Halloweenparty
10.11.	 Offenes Musterhaus Kürnach 10.00 bis 13.00 Uhr
13.11.	 Treffen der Vereinsverantwortlichen 
	 Estenfeld/Mühlhausen
13.11.	 AWO: Seniorentreff
14.11.	 UWG Estenfeld: Vortragsveranstaltung
15.11.	 Musikverein Estenfeld:  
	 Herbstkonzert Sinfonisches Blasorchester
22.11. 	 oder 
23.11.	 Verein für Kindertageseinrichtungen: 
	 Adventszauber
27.11.	 AWO: Seniorentreff
29.11.	 AsF Estenfeld/Freundeskreis Kartause: 
	 Adventsmarkt in der Kartause
30.11.	 Gospelchor: Adventskonzert

Die Kunstfreunde 1971 
Estenfeld/Würzburg e. V.

Herbstausstellung
Am 25.07.25 fand im „Hasenkühli“ die letzte Versammlung 
der Kunstfreunde vor der Sommerpause statt. Hauptthema 
war die Herbstausstellung in der „Weißen Mühle“. Hier die 
Daten der Veranstaltung zum Vormerken:

Freitag, 24.10.25,	 Vernissage	 (19.30 Uhr)
Samstag, 25.10.25,	 Ausstellung	 (13.00 bis 17.00 Uhr)
Sonntag, 26.10.25,	 Ausstellung	 (11.00 bis 17.00 Uhr)

Ausstellungsleiterin Karin Stumpf liegen zwischenzeitlich 
auch Fotos von einigen Skulpturen vor, die der Estenfel-

der Gastaussteller Roland 
Bachmaier zeigen wird. 
Das wird richtig gut! Ge-
plant sind außerdem eine 
Art „Auktion“, für die eini-
ge Künstler Arbeiten zur 
Verfügung stellen werden, 
sowie ein „Dinosaurier-Ma-
len“ mit Walter Schenkel. 
Die Einladungskarten und 
Plakate wird wieder Mela-
nie Hartl aus Höchberg ge-
stalten.

Sieghart Böhme
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Obst- und Gartenbauverein  
Estenfeld

Einladung zum diesjährigen Ausflug  
des Obst- und Gartenbauvereins

Artenreicher Garten  
im Klimawandel
Ziel	� Versuchsbetrieb für Obstbau und Garten

gehölze „Stutel“, Thüngersheim 

Wann	 Samstag, 27. September 2025, 14 Uhr

Treffpunkt	� 13:40 Uhr auf dem Parkplatz am Haupteingang 
Am Stutel, Thüngersheim, B27 Abfahrt Stau-
stufe

Am Fuße des Thüngersheimer Scharlachbergs, mitten in 
den Weinbergen, liegt der Versuchsbetrieb „Stutel“ der 
Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau 
(LWG). Nach umfangreichen Umbaumaßnahmen wurde 
unter anderem ein Naturgarten angelegt, eine bunte Mi-
schung vom Bauerngarten bis zur Blumenwiese und vom 
Trockenbiotop bis zum Gartenteich.

Naturgarten bedeutet nicht der Wildnis freien Lauf zu las-
sen und so gibt das Versuchsgelände Orientierung zur An-
lage und Bewirtschaftung eines auf die regionalen Arten 
abgestimmten Gartens. 

Einladung zum Vortragsabend  
„Pflegeleichter Garten“
ReferentIn	� Frau Tokarek  

Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Lan-
despflege

Wann	 Donnerstag, 2. Oktober 2025, 19:30 Uhr

Ort	� Sängerheim Estenfeld 
Lengfelder Str. 3, 97230 Estenfeld

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauverein Estenfeld

Kontakt	� Birgit Wolz (ab 18 Uhr) Tel. 09305/594 oder 
per Mail an ogv-estenfeld@gmx.de.

Das Gelände ist nur im Rahmen einer öffentlichen oder an-
gemeldeten Gruppenführung zu besichtigen. Dazu laden 
wir alle Mitglieder und Freunde des OGV Estenfeld sowie 
alle, die das Thema interessiert, herzlich zur Führung nach 
Thüngersheim ein

Wieder zurück in Estenfeld möchten wir den Tag gegen 
17:30 Uhr gemeinsam in der Gaststätte „Hasenkühli“ aus-
klingen lassen.

Bei Interesse bitten wir um Anmeldung bis zum 15.09.2025 
telefonisch bei Birgit Wolz unter der Tel. 09305/594 oder 
per Mail an ogv-estenfeld@gmx.de.

Die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauverein Estenfeld

VEREINSNACHRICHTEN

Erste-Hilfe-Kurs
Für alle Führerscheinbewerber, Gruppenleiter, Trainer, Leh-
rer und Menschen, die im Notfall nicht ratlos danebenste-
hen wollen, findet am

Samstag, den 20.09.2025
von 9:00 bis 16:00 Uhr

beim Malteser Hilfsdienst Estenfeld in der St.-Mauritius-
Straße 5 ein Kurs für Erste-Hilfe statt.

Die Kursgebühr beträgt 60,00 €.

Für eine Stärkung zur Mittagspause sorgen wir.

Schriftliche Anmeldung bis zum 13.09.2025 bitte in unse-
ren Briefkasten mit diesem Text:

Name: �����������������������������������������������������������������������������������������������

Adresse: �������������������������������������������������������������������������������������������

Telefon: ��������������������������������������������������������������������������������������������

meldet sich verbindlich zum Erste-Hilfe-Kurs am 
20.09.2025 bei den Maltesern in Estenfeld an.

Telefonische Anmeldung oder per SMS möglich an:  
0172 9309617

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 

Ihre Estenfelder Malteser.
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Vorsorge für Krisenlagen
Wo bekomme ich von wem Hilfe?
Schwere Unwetter oder Überschwemmungen, Störungen 
der Trinkwasserversorgung oder längere Stromausfälle sind 
zum Glück sehr selten. Dennoch ist es beruhigend, für Not-
fälle gut gewappnet zu sein. Wer vorbereitet ist, behält im 
Fall der Fälle leichter einen klaren Kopf.

Zum Beispiel längerer Stromausfall:

In Deutschland wird derzeit über die Wahrscheinlichkeit 
eines schweren und länger anhaltenden Stromausfalls dis-
kutiert. Ein Blackout, wie zuletzt in weiten Teilen Portugals, 
ist ein unkontrolliertes und unvorhergesehenes Versagen 
von Netzelementen.

Für die Energieregulierung zuständig ist die Bundesnetz-
agentur – und sie schätzt die Gefahr für einen solch großen 
Blackout als äußerst gering ein.

Seit nunmehr 2 Jahren arbeitet der Malteser Hilfsdienst mit 
im sogenannten „Leuchtturm“ Projekt der Landkreise.

Folgende Hilfen und Unterstützungen werden in einem 
solchen Fall, der wie wir alle hoffen niemals eintreten sollte, 
von den Maltesern in Estenfeld erbracht:

In unserer Stromnetz-unabhängigen Unterkunft, in der 
St.-Mauritius-Straße 5, werden wir:

1.	� Anlaufstelle für alle medizinischen Notfälle und Verbin-
dungspunkt zur Rettungsleitstelle Würzburg sein.

2.	� Sie bei allen sanitätsdienstlichen Problemen unterstüt-
zen und Ihnen helfen.

3.	� Sprechstunden für die örtlichen Ärzte in unseren Räu-
men ermöglichen.

4.	� Frisches Trinkwasser in verbrauchsüblichen Mengen an 
alle Bürger abgeben.

5.	 Frisches Trinkwasser für längere Zeit haltbar machen.

6.	� Trinkwasser aus Regen oder ähnlichem Wasser aufbe-
reiten.

7.	� Warmen Tee, Kaffee, Suppe und kleine Speisen für Sie 
bereithalten.

8.	 Handy-Lademöglichkeiten für Sie einrichten.

9.	 24 Stunden täglich einfach für Sie da sein.

Bei all diesen Aufgaben werden viele Helfer benötigt, vie-
le unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger haben sich auch 
schon dazu bereiterklärt mitzuhelfen und haben sich in ein 
Register eintragen lassen. Ein Treffen all dieser ehrenamtli-
chen Helfer hat bereits stattgefunden. Wenn auch Sie be-
reit sind, diesen Dienst für die ganze Gemeinde tatkräftig 
zu unterstützen, füllen Sie bitte einfach den Abschnitt un-
ten aus und werfen ihn in unseren Briefkasten. Wir werden 
dann auch Sie einladen am Samstag, den 11.10.2025 zu 
uns zu kommen und sich mit unseren Einrichtungen und 
Materialien vertraut zu machen.

Heute schon danken Ihnen die Malteser im Namen unserer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Anmeldung als Helferin, Helfer im Katastrophenfall

Ich

Adresse: 

Telefon: 

bin bereit in irgendeiner Weise zu helfen; bitte tragen Sie mich verbindlich in die Liste der freiwilligen Helfer und laden Sie 
mich zum nächsten Treffen ein.

Datum: 	 Unterschrift: 
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Am 2. August 
2025 fand auf un-
serer Anlage ein 
LK-Turnier statt. 
Bei diesem Ten-
nisturnier geht es 
darum, die eigene 
Leistungsklasse 
(LK) zu verbes-
sern oder zu hal-
ten. Die LK ist 
eine Einteilung 
der Spielstärke 
von Tennisspielern 
in Deutschland 
und dient dazu, 
passende Gegner 
für Wettkämpfe 
zu finden und die 
Mannschaftsauf-
stellung zu regeln.

37 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus nah und fern, von 
Nürnberg über Aalen bis Tauberbischofsheim, kamen nach 
Estenfeld, um ihre Leistungsklassen zu verbessern. Die 
Stimmung war äußerst kameradschaftlich, und unsere An-
lage sowie die Turnierorganisation, die in den Händen von 
Rupert Wössner lag, wurden sehr gelobt.

Am 13. September findet die Jugend-Vereinsmeisterschaft 
statt und am 20. September werden die Finale der Herren 
gespielt. Zuschauer sind herzlich willkommen.

Tennisclub Estenfeld 
„Weiße Mühle“ e.V.

Spiel, Satz und manchmal auch Sieg 
beim TC Estenfeld
Am 27. Juli 2025 beendete unsere Herrenmannschaft die 
Medenrunde beim TC Estenfeld mit einem Sieg über die 
zweite Mannschaft des TC Bad Windsheim. Wie auch un-
sere hochklassige Damenmannschaft erreichten die Herren 
einen sehr guten zweiten Platz.

Besonders erfolgreich in der Medenrunde waren die Her-
ren 65 mit im Bild von links nach rechts: Reinhold Walz, 
Detlef Krammel, Gerd Betz, Jürgen Konrad, Peter Stein-
bach. Es fehlen Dieter Bieringer und Franz Gutowski. Sowie 
die Knaben U15. Auf dem Bild von links nach rechts: Niclas 
Lickel, Maximilian Reisser, Maximilian Neff und Noah Tre-
mel. Schlagkräftig unterstützt wurden sie von Julian Lickel, 
Viktor Steinmetz, Emil Vogel, Nico Rosenberger, Noah 
Nöding, Hannes Pan, Julius Lutz und Jasper Ziegler. Beide 
Mannschaften errangen den ersten Tabellenplatz, was ei-
nen Aufstieg in die nächsthöhere Liga möglich macht.

Insgesamt fällt die Bilanz für unsere zwölf gemeldeten 
Mannschaften von Ü65 bis U8 sehr positiv aus. 

Nach der Medenrunde hat im August eine Mixed- und eine 
After-Work-Runde begonnen.

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Verpackungen 
bereits beim Einkauf 

vermeiden
ist besser als verwerten!
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Mitgliedertreffen
Dienstag, 30.09.2025, 19-21 Uhr

Café BieberBau Kürnach

Themen: Einweihung des Naturlehr-
pfads, Apfelernte

Gäste sind bei herzlich willkommen!

Bund Naturschutz
in Bayern e.V.
Ortsgruppe Kürnach - 
Estenfeld - Prosselsheim

Apfelernte auf der 
BN-Wiese

Streuobstwiesen sind Lebensraum 
für viele!
Pflege der BN-Wiese
Auf relativ kleinem Raum leben hier oft erstaunlich viele 
verschiedene Bewohner. So kann ein einziger Apfelbaum 
1.000 Käfer, Schmetterlinge und Fliegen beherbergen. Zu-
sammen mit den bunt blühenden Wiesen wurden in diesen 
Schmuckstücken der Natur über 5.000 verschiedene Tier- 
und Pflanzenarten gezählt. Fledermäuse finden dort ihre 
Beute. Singvögel bauen ihre Nester in die Bäume. Insekten 
bestäuben beim Saugen des Nektars die Blüten, kostenlos. 
Darüber hinaus mildern Streuobstwiesen Nachtfröste, die-
nen als Wind- und Regenschutz und spenden Schatten. Sie 
verhindern Bodenerosion und liefern gleichzeitig Frischluft.

Der Erhalt dieser wertvollen Lebensräume erfordert aller-
dings auch erheblichen Pflegeaufwand. Die BN-Ortsgrup-
pe betreut einige Streuobstwiesen durch ehrenamtliche 
Arbeit. Die herrlichen Früchte im Herbst sind der Lohn für 
Ihren Einsatz. Der Saft wird teilweise verkauft, um mit dem 
Erlös weitere Projekte finanzieren zu können. 

Freundeskreis 
der Kartause Estenfeld e.V.

Tag des offenen Denkmals in der 
Kartause in Estenfeld
Wert-voll: unbezahlbar oder unersetzlich? 
Ist das Motto des bun-
desweiten Tags des 
offenen Denkmals, 
welches am Sonntag, 
den 14.09.2025 von 
der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz koordi-
niert wird. 

Auf Initiative unserer 
Mitglieder ist die Kar-
tause in Estenfeld in diesem Jahr dabei. Der historische 
Klosterhof in der Unteren Ritterstraße 38/40 öffnet von 
14 – 17 Uhr an diesem Tag seine Pforten und bietet ein ab-
wechslungsreiches Nachmittagsprogramm. Benedikt Koch 
wird als Prior Schmal über die Geschichte des Kartäuseror-
dens berichten. Der Orden hat das Kloster Engelgarten in 
Würzburg bis 1803 geführt und mit seinem Wirtschaftshof 
über Jahrhunderte die Geschichte in Estenfeld geprägt. Au-
ßerdem informieren wir über die Baugeschichte und bieten 
eine Führung durch den Klostergarten und die angrenzen-
de Streuobstwiese an. Es ergeht eine herzliche Einladung 
an alle Interessierten! Der Freundeskreis der Kartause Es-
tenfeld e. V. freut sich über Ihr Kommen.

Internetseite zum Tag des offenen Denkmals https://
www.tag-des-offenen-denkmals.de/denkmal/cmceexj5n-
000rji04g9k0duh6

Termin zum Vormerken

Kelterfest 2025 am 4. Oktober 2025
Auch in diesem Jahr findet wieder das Kelterfest im Hof der 
Kartause statt. Herzliche Einladung ab 14 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen danach spielt die Gruppe Jane´s Companion 
mit Silke Bischof um 16 Uhr. Es gibt wieder frischgepress-
ten Apfelsaft und Federweißer.
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MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255

Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller
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Schützengesellschaft 
Estenfeld 1967 e.V.

IPSC Beginners Take IV  
begeistert Teilnehmer aus ganz  
Süddeutschland
Große Schießsportveranstaltung in der SG Estenfeld – fa-
miliäre Atmosphäre, sportlicher Austausch und gutes Essen

Am Wochenende des 18. bis 20. Juli herrschte reges Trei-
ben auf dem Gelände der Schützengesellschaft Estenfeld: 
Rund 100 Schützen nahmen am IPSC Beginners Take IV teil, 
einer Veranstaltung im Bereich des dynamischen Schieß-
sports, die sich besonders an Einsteiger richtete.

IPSC ist eine sportliche Disziplin, bei der Präzision, Reak-
tionsvermögen und Bewegung im Mittelpunkt stehen. Die 
Parcours waren so gestaltet, dass auch Anfänger gut zu-
rechtkamen. Gleichzeitig kamen auch erfahrene Schützen 
auf ihre Kosten, da die abwechslungsreichen Stages genü-
gend Raum für Können und Technik boten.

Große Beteiligung, starke Gemeinschaft
Die Schützen reisten aus ganz Süddeutschland, von Mün-
chen bis Frankfurt, an und wurden herzlich empfangen. 
Besonders beeindruckend: Innerhalb nur eines Tages hat-
te das engagierte Aufbauteam den gesamten Parcour, be-

stehend aus sechs Stages, auf die Beine gestellt. Viele der 
Helfer gehören seit Jahren zur SG Estenfeld und trugen mit 
ihrer Erfahrung maßgeblich zum Gelingen bei.

Die Veranstaltung war geprägt von einer familiären Atmo-
sphäre. Viele Teilnehmer und Unterstützer waren schon bei 
vorherigen Veranstaltungen dabei – ein Zeichen dafür, dass 
es hier nicht nur um den Sport, sondern auch um Zusam-
menhalt und Gemeinschaft geht.

Kulinarischer Genuss inklusive
Für das leibliche Wohl war  bestens gesorgt: Mit frisch ge-
grillten Steaks, Bratwürsten und hausgemachten Muffins 
blieb auch abseits des Sports kein Wunsch offen. In locke-
rer Runde wurde geplaudert, gelacht und neue Kontakte 
geknüpft.

Einblick in den Sport
Die sechs abwechslungsreichen Parcours wurden speziell 
für diesen Tag entworfen – zugänglich für Neueinsteiger, 
aber mit genug Anspruch für erfahrene Schützen. Wer re-
gelmäßig an solchen Wettkämpfen teilnehmen möchte, be-
nötigt den sogenannte SURT, den Sicherheits- und Regel-
test, der bundesweit als Nachweis für Regelkenntnis und 
verantwortungsvollen Umgang vorausgesetzt wird.

Für viele war es nicht nur ein sportliches Wochenende, 
sondern auch ein schönes Miteinander – geprägt von Fair-
ness, Respekt und echter Teamarbeit.

Magdalena Lang

Schützengesellschaft Estenfeld 1967 e.V.

•
•

•

•
•

VEREINSNACHRICHTEN
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Liebe Leserin, lieber Leser,

sind sie hoffentlich gut und erholt 
aus dem Urlaub zurück? Vielleicht 
genießen Sie ja auch noch die Er-
holung und die letzten Ferientage 
im September, dem beginnenden 
Herbst, der kalendarisch am 22. 
September anfängt. Noch sind die 
Tage mild, doch ich weiß und sehe 
es, dass sich die Natur in ihrem im-

mer wiederkehrenden Veränderungsprozess befindet.

Gerade der Herbst bringt es mit sich, dass wir im Blick auf die 
sich verändernde Natur manchmal nachdenklich werden. Ich 
muss ja nicht unbedingt und direkt an den Herbst des Lebens 
denken. Es ist doch auch wohltuend, im Herbst dieses Jah-
res dankbar daran zu denken, dass er mich aus der Hitze des 
Sommers entlässt und ich mich frage, ob das wohl ein gutes 
Jahr war, das ich erleben durfte, das mir bisher geschenkt war.

Mag ja sein, dass ich noch nicht das Alter habe, mich auf einen 
Lebensrückblick einzulassen, aber ein wenig Lebensweisheit 
hat sich doch angesammelt in den Jahren, die hinter mir liegen.

Für mich persönlich sind es die kleinen und großen Glücks-
momente und die Dankbarkeit, die daraus erwachsen konnte.

„Dankbarkeit“ war auch das Thema eines Familiengottes-
dienstes, von dem Andrea Schwarz (Past. Mitarbeiterin und 
Autorin) in etwa so erzählt:

Am Beginn ging die Wort-Gottes-Dienst-Leiterin, mit dem 
Mikro zu den Kindern in der ersten Bankreihe und fragte sie, 
wofür sie dankbar wären. Es kamen spontan ganz viele und 
begeisterte Antworten, von Familie, Freundschaft, Nintendo 
und Handys.

Die Leiterin des Gottesdienstes spitzte die Fragestellung noch 
einmal zu und fragte: „Wofür seid ihr denn Gott persönlich 
dankbar?“ Kurze Stille, man hätte eine Stecknadel fallen hö-
ren können. Dann meldete sich ein Junge aus der ersten Reihe 
und sagte laut und vernehmlich: „Dass er mich erfunden hat!“

Mit dieser kindlichen Weisheit wünschen wir Ihnen in viel-
facher Hinsicht einen farbenfrohen Herbst mit schönen Mo-
menten, die Ihnen Dankbarkeit schenken, auch und vor allem 
darüber, dass Gott SIE erfunden hat!

Ihr Seelsorgeteam

Franz-Ludwig Ganz, Diakon i.R.
Joachim Bayer, Pfarrer
Susanne Fleck, Gemeindereferentin

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

Gottesdienstordnung 

Dienstag, 2. Sept. 
19:00	 Kürnach: Messfeier

Mittwoch, 3. Sept. 
08:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
	 Paul Wolz u. Angeh.

Donnerstag, 4. Sept. 
04:00	 Estenfeld: Auszug der Wallfahrer  
	 nach Vierzehnheiligen

Freitag, 5. Sept. 
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 6. Sept.      23. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:   
	 Elmar Faul 
	 Reinhold Streit u. Angeh.  
	 Brigitte und Heinz Möginger 
	 Melitta und Richard Heß u. verst. Angeh.  
	 Helmut Düncher  
	 Maria und August Wagenbrenner  
	 Adolf und Franziska Page,  
	 Rita und Norbert Bischofsberger,  
	 August, Helene und Zaccharias Page  
	 Egon, Marianne, Dieter und  
	 Alexandra Fröhlich u. Angeh.  
	 Max Hofbauer u. verst. Angeh.  
	 3. Seelenamt f. Inge Scheller 
	 Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
	 anschließend Möglichkeit zur Segnung

Sonntag, 7. Sept. 
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für: 
	 Familien Müller und Schmitt 
	 Familien Bauer und Schrauth u. verst. Angeh. 
	 Hiltrud Füller 
	 Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
	 anschließend Möglichkeit zur Segnung
10:00	 Kürnach: Messfeier mit Taufe  
	 anschließend Möglichkeit zur Segnung
18:30	 Estenfeld: Ankunft der Wallfahrer  
	 aus Vierzehnheiligen

Dienstag, 9. Sept. 
19:00	 Kürnach: Messfeier

Mittwoch, 10. Sept. 
08:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
	 Lorenz Eberlein  
	 gest. Amt f. Ludwig u. Hedwig Keller 
	 gest. Amt f. leb. u. verst. Angeh. d.  
	 Fam. Stemmer u. Seidel

Freitag, 12. Sept.
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Samstag, 13. Sept. 
08:30	 Kürnach: Wallfahrt nach Retzbach –  
	 Beginn in der Pfarrkirche
10:00	 Estenfeld: Seniorenzentrum: Wortgottesfeier

Sonntag, 14. Sept.      24. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00	 Estenfeld: Gemeindeparkplatz:  
	 Ökumenischer Gottesdienst unserer  
	 Pfarreiengemeinschaft 
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 16. Sept. 
08:15	 Estenfeld: Schulanfangsgottesdienst der 1. Klasse
14:15	 Kürnach: Pfarrzentrum: Messfeier  
	 anschl. gemütl. Beisammensein der Senioren

Mittwoch, 17. Sept. 
08:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
	 Lothar Wolz, Walpurga,  
	 Hermann und Agnes Stemig  
	 Ludwig Weberbauer u. Angeh. 
	 gest. Amt f. August u. Frieda Schlereth 

Donnerstag, 18. Sept. 
10:00	 Estenfeld: Tagespflege: Messfeier

Freitag, 19. Sept. 
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz
19:00	 Kürnach: FreiRaum...  Zeit mit Gott.  
	 Eine andere Gebetszeit.

Sonntag, 21. Sept.      25. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Arnold Nuß und Familie Schraut zur Danksagung 
	 Wilhelm Schneider u. Geschwister  
	 Hugo u. Rosa Scheller u. Angeh. 
	 Segnung der Schülerinnen und Schüler  
	 Estenfeld: Hochfest unseres  
	 Kirchenpatrones St. Mauritius
10:00	 Alte Kirche: Prozession zur Pfarrkirche  
	 Messfeier mit Kelchkommunion  
	 Wir beten für die Pfarreiengemeinschaft  
	 Josef und Gottfried Wolz u. Angeh.  
	 Ursula Limbach  
	 Frieda und Lothar Hart  
	 August und Hedwig Estenfelder  
	 Ludwig, Rita und Ulrich Stockmann u. Angeh.,  
	 Juliane Frankenberger und Karl Gehringer 
	 Josefine Wolf u. verst. Angeh.  
	 Josef Keller, Monika Landeck und Rita Fahlbusch  
	 Engelbert Herrmann u.verst. Angeh.  
	 Josef Götz Hedwig und Eduard März 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:

verstorben sind:  Elmar Faul, Barbara Koch, Wilma Wolz

	 3. Seelenamt für Hedwig Markard 
	 Segnung der Schülerinnen und Schüler  
10:00	 Kürnach: Naturgottesdienst bei den Fischweihern
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 23. Sept. 
19:00	 Kürnach: Messfeier

Mittwoch, 24. Sept. 
08:30	 Estenfeld: Messfeier 
	 anschließend gemeinsames Frühstück

Freitag, 26. Sept.
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 27. Sept.      26. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
	 Marianne und Willi Krebs  
	 Christian und Philomena Will u. Angeh.  
	 Hedwig, Georg und Herbert Breunig  
	 Familien Schmalz und Düchs  
	 Herbert und Anita Neuß u. verst. Angeh.  
	 Uwe Heinrich u. Angeh. 
	 Kollekte für caritative Aufgaben

Sonntag, 28. Sept. 
08:30	 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
	 Otmar Heinrich u. verst. Angeh. 
	 Kollekte für caritative Aufgaben
10:00	 Kürnach: Messfeier zum  Patrozinium  
	 und Einführung der neuen Ministranten
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 30. Sept. 
19:00	 Kürnach: Messfeier

Jahresplanung 2026
Da Ende Oktober die Jahresplanung für 
2026 gemacht wird, bitten wir, Private- 
oder Vereinsjubiläen zu melden, wenn ein 
besonderer Gottesdienst gewünscht wird.

Wir sagen Dankeschön
Allen fleißigen Helferinnen und Helfern,  

die zum Gelingen unseres Pfarrfestes in Estenfeld  
beigetragen haben, ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Auch über die vielen Kuchenspenden  
haben wir uns sehr gefreut.

Ein besonderer Dank geht an unseren Organisator  
Bernhard Keller und seine Mitstreiter  
Hildegard Ströhlein und Klaus Röser
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TERMINE:

Katholischer Frauenbund
Estenfeld

Gemütliches Beisammensein  
im Pfarrheim bei Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 10.09. um 15 Uhr

Ein herzliches Dankeschön an alle die für die Kaffeestube 
des Pfarrfestes so leckere Kuchen und Torten gespendet 
haben.

Erst weltwärts, dann wieder heimwärts
Wir laden alle herzlich ein zu einem Vortrag unseres Ober-
ministranten Aquilin Hohm, der von seinem freiwilligen 
Jahr in einem Kinderheim in Mexiko berichtet.

Der Vortrag richtet sich besonders auch an die jungen Leu-
te, die über das Ableisten eines Freiwilligen Sozialen Jahres 
nachdenken und direkt einmal nachfragen können, welche 
Erfüllung und neue Erfahrungen eine solche Tätigkeit brin-
gen kann.

Der Vortrag findet statt am 12. September 2025 um 
19:30 Uhr im Pfarrheim.

Vortragsdauer ca. eine Stunde, anschließend Diskussions-
möglichkeit.

Der Eintritt ist frei.

So sind wir zu erreichen: 
Pfarrbüro Estenfeld	 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistumwuerzburg.de

Öffnungszeiten	 Mo., Mi., Fr.	 08.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 16.00 - 19.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist vom 22.09. bis einschl. 10.10. geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden Sie sich an das Büro in 
Kürnach

Pfarrbüro Kürnach	 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistumwuerzburg.de

Öffnungszeiten:	 Mo. und Di.	 08.00 - 12.00 Uhr
	  Do.	 16.00 - 20.00 Uhr

Pfarrer Joachim Bayer	 09305/989055
Gem.Ref. Susanne Fleck	 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepages 
der Pfarreiengemeinschaft:
www.pgekm.de

Unser Pastoraler Raum:
www.prno.bistumwuerzburg.de

Über Kontakte freuen sich:  
Das Pfarreiteam, Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung.

	◆ �Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-
haus in Kürnach im 2. Stock. Herzliche Einladung zur 
Kontemplation an jedem Montag um 19:00 Uhr. Infos: 
www.pg-ekm.de 

	◆ �Die Singgruppe trifft sich jeden Montag von 19.45 Uhr 
bis 21.15 Uhr im Untergeschoss des Pfarrheimes. Über 
neue Sänger und Musiker würden wir uns sehr freuen.

	◆ �Der Gospelchor trifft sich jeden Montag von 20 Uhr 
bis 21.45 Uhr im Pfarrheim. Neue Sänger, besonders 
männliche Stimmen sind herzlich willkommen.

	◆ �Herzliche Einladung zum gemeinsamen ökumenischen 
Gottesdienst unserer Pfarreiengemeinschaft am Sonn-
tag, 14.09. um 10 Uhr auf dem Gemeindeparkplatz. 
Anschließend gemeinsames Essen mit selbst mitge-
brachten Speisen.  

	◆ �Herzliche Einladung zu FreiRaum… Zeit mit Gott Eine 
andere Gebetszeit, am Freitag, 19.09. um 19 Uhr im 
Meditationsraum /Bücherei in Kürnach 

	◆ �Am Sonntag, 21.09. feiert  Estenfeld das Fest des 
Kirchenpatron St. Mauritius. Wir beginnen um 10 Uhr 

an der Alten Kirche. Von dort Prozession  zur Pfarr-
kirche, anschließend Festgottesdienst. Wir bitten die 
Anwohner des Weges (Kirchgasse, Obere Ritterstr.) um 
Fahnenschmuck an ihren Häusern. Hierfür herzlichen 
Dank. Bei Regen entfällt die Prozession und der Got-
tesdienst beginnt um 10 Uhr in der Pfarrkirche.

	◆ �Nach den Gottesdiensten am 21.09. sind die Schüle-
rinnen und Schüler eingeladen, sich ganz persönlich 
segnen zu lassen, um zu erfahren, dass Gott sie im neu-
en Schuljahr wieder stärkt und begleitet.

	◆ �Am Sonntag, 21.09. findet um 10 Uhr in Kürnach ein 
Naturgottesdienst auf der Wiese neben den Fischwei-
hern statt. Herzliche Einladung an alle Familien und In-
teressierte.

	◆ �Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim. Am Mittwoch, 24.09. nach dem Gottes-
dienst.

	◆ �Das Pfarrbüro ist von Montag, 22.09. bis einschließlich 
Freitag, 10.10. geschlossen. In dringenden Fällen errei-
chen Sie das Pfarrbüro in Kürnach, Tel.09367/99256.

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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NACHRUF

Barbara Koch
* 1946 in Stade    
+ 2025 in Estenfeld

Am 1. August 2025 
verstarb unsere lang- 
jährige Pfarrgemein-
deratsvorsitzende und 
Gottesdiensbeauftragte 
Barbara Koch im Alter 
von 79 Jahren.

Als Nordlicht aus der 
katholischen Diaspora kam sie 1973 mit ihrem Mann 
nach Estenfeld und hier eröffneten sie die St. Mauriti-
us-Apotheke.

Als Neigschmeckte hatte sie sich schnell integriert und 
arbeitete schon bald ehrenamtlich auch in der Pfarrge-
meinde mit.

Zunächst engagierte sie sich als Gruppenmutter bei der 
Kommunionvorbereitung und Firmung, dann als Vorbe-
terin bei der Ewigen Anbetung.

Von 1978 bis 2006 war sie Mitglied des Pfarrgemein- 
derates, erst als einfaches Mitglied, dann als Vorsitzen-
de.

Nach Kommunionhelferin und Lektorin wurde sie dann 
auch in das Amt der Gottesdienstbeauftragten berufen. 
Mit diesem Auftrag leitete sie unzählige Wortgottesfei-
ern in den drei Gemeinden der Pfarreiengemeinschaf-
ten, in den Seniorenwohnheimen und der Tagespflege.

Aus gesundheitlichen Gründen zog sie sich 2020 aus 
diesen Diensten zurück, unterstützte aber weiterhin 
den von ihr begonnenen Besuchsdienst, bei dem in der 
Vorweihnachtszeit unsere Senioren von ehrenamtli-
chen Helfern besucht werden.

Bis zum letzten Jahr stand sie uns dort mit Rat und Tat 
zur Seite.

Leider war es ihr dann nicht mehr möglich und sie zog 
sich auch davon zurück.

Selbst Gottesdienstbesuche wurden immer seltener.

Barbara Koch war ein gutes Beispiel, wie man sich durch 
Engagement und Tatkraft auch in einem zunächst frem-
den Umfeld in die Gemeinde einbringen kann und dient 
darum auch uns allen als gutes Vorbild.

Wir werden Barbara in unserer Gemeinde immer in 
sehr guter Erinnerung behalten.

Gott schenke ihr die ewige Ruhe.

Für den Pfarrgemeinderat

Prof. Dr. Peter Pospiech, Vorsitzender

Waltraud Schreier und Hiltrud Seebach 
geehrt
Für den Blumenschmuck in einer Kirche gibt es keine starr 
festgelegten Regeln. Aber in der Einführung in das Römi-
sche Messbuch heißt es zum Innenraum einer Kirche:

„Die Ausstattung der Kirche soll edel und einfach sein 
und nicht der Prachtentfaltung dienen. In der Auswahl 
der Materialien sei man auf Echtheit bedacht.“ Damit sind 
Kunstblumen für den Kirchenraum ausgeschlossen.

Ansonsten gibt es aber viel gestalterischen und künstleri-
schen Spielraum, den unsere „Blumendamen“ in St. Mauri-
tius in einzigartiger Weise ausnutzen. Sie schaffen es immer 
wieder, den Kirchenraum zu Ehren Gottes und zur Freude 
aller Kirchenbesucher so zu gestalten, dass es nie aufdring-
lich wirkt, sondern immer die Bedeutung der Messfeier 
im Kirchenjahr und zu den besonderen Hochfesten unter-
streicht.

Mit dieser anspruchsvollen Aufgabe waren Waltraud 
Schreier 31 Jahre und Hiltrud Seebach 27 Jahre betraut. 

Nach dieser langen Zeit machen sie nun Platz für Jüngere 
– mit einem weinenden und einem lachenden Auge, denn 
nach so viel Jahren ist man praktisch mit der Aufgabe ver-
wachsen.

Im Familiengottesdienst beim Pfarrfest wurden sie von 
Pfarrer Joachim Bayer geehrt und feierlich aus ihrem Dienst 
verabschiedet.

Dabei gab es nicht nur ein Geschenk unserer Pfarrgemein-
de, sondern auch die Ehrennadel der Diözese mit einer 
Urkunde des Bischofs.

Auch an dieser Stelle möchten wir den beiden Damen noch 
einmal sehr herzlich danken, dass sie mit viel Geschick, Ein-
fallsreichtum und künstlerischer Vielfalt über Jahrzehnte 
Dienst in und an der Gemeinde geleistet haben.
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Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate Grabellus-Baumann, Koordinatorin

Gemeinsame  
Ökumenische 
Veranstaltungen  
im September

Ökumenischer Gottesdienst
„Glaubst du das?“
Gläubigen aus Estenfeld, Kürnach und Mühlhausen
am Sonntag, 14.09. um 10 Uhr am Gemeindeparkplatz in 
Estenfeld
Anschließend gemeinsames Essen mit selbst mitgebrach-
ten Speisen. Brot mit angemachten Käse und alkoholfreie 
Getränke gibt es vor Ort. 
Bitte Geschirr, Besteck und Gläser mitbringen.

Ökumenischer Themenstammtisch
Man(n) trifft sich
Montag, 15.09., 20 Uhr im kath. Pfarrheim Estenfeld
Vorbereitung des Männergottesdienstes am 19.10.25
„Pflanzen hat seine Zeit‘ (Prediger 3,2) – 
Wege aus der Resignation“
Wir beginnen mit einer fränkischen Brotzeit.

Bibel teilen – Leben teilen 
Dienstag, 16.09. um 19 Uhr
im kath. Pfarrheim Estenfeld
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Über kleine und große Abschiede
„Abschied – ist ein bisschen wie 
sterben“ – So klingt ein Lied von 
Katja Ebstein. Wir laden Sie ein, 
diesem Gedanken in guten Zeiten 
nachzuspüren.
• Wie ging es uns bisher mit un-
seren Abschieden?

• Was hat uns geholfen, weiterzugehen?
• Lässt sich das Abschiednehmen einüben?
Fragen wie diese wollen wir auf uns wirken lassen, uns ein-
lassen auf das große Thema, dem keiner ausweichen kann, 
weil es uns immer wieder herausfordert bei kleinen und 
großen Verlusten. 
Es ist sinnvoll, sich in guten Zeiten damit zu befassen, ei-
genen Ressourcen, Strategien und Kraftquellen aus bishe-
rigen Erfahrungen nachzuspüren, sich im Austausch mit 
anderen beschenken zu lassen und vielleicht auch neue 
Einsichten zu gewinnen, um dann gestärkt weiter zu gehen.
WANN? Freitag, 17. Oktober 2025
WO? Kath. Pfarrheim Estenfeld, Obere Ritterstr. 9  
(Zufahrt über Joseph-Knapp-Straße, Parkplätze an der 
Neuen Kirche St. Mauritius)
Für diesen Abend ist es wichtig, sich bitte bis zum 01.10.25 
(unbedingt mit einer Kontaktadresse!) anzumelden, weil 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist wie auch für nähere Infos 
zum geplanten Ablauf.
Kath. Pfarrbüro Estenfeld: Telefon-Nr.: 240 
oder Kürnach 09367/99256
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen zu diesem wertvollen 
Gedankenaustausch! 
Wir freuen uns auf Sie!
PG Estenfeld-Kürnach-Mühlhausen

Babysitter-Liste Estenfeld
Sie suchen einen Babysitter?

Auf der Babysitter-Liste Estenfeld finden 
Sie die Namen und Kontaktdaten von 
Jugendlichen und Erwachsenen, die als 
Babysitter bereit stehen. So können Sie 
im Bedarfsfall schnell und einfach eine 
Betreuung für Ihren Nachwuchs organi-
sieren.

Sie erhalten die Liste bei den Kindergärten St. Michael 
und St. Elisabeth oder bei 
Janina Ramljak, 0174 1638182.

Alle, die gerne als Babysitter arbeiten möchten, kön-
nen sich jederzeit auf der Liste eintragen lassen.

babysitterlisteestenfeld@gmx.de
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Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach

Von Menschen
getauft wurden:
Cara Leni Semmelroth, Estenfeld
Amelie Göb, Kürnach

Liebe Mitmenschen,

„Glaubst Du das?“,

fragt Jesus Martha, die Schwester von Maria.

Ein tiefes theologisches Gespräch über Tod und Auferste-
hung hatten die beiden geführt, obwohl zu damaliger Zeit 
Männer nur selten mit Frauen solche Themen besprachen. 
Für Jesus, der sich oft über unreflektierte Konventionen 
hinweggesetzt hat, keine Frage. Der Inhalt war den beiden 
wichtig, denn Marthas Bruder Lazarus war gestorben und 
sie musste mit dem Verlust umgehen. So sagt sie, sie glaube 
an die Auferstehung der Toten am Ende der Zeit.

Darauf antwortet er: „Ich bin die Auferstehung und das Le-
ben. Wer an mich glaubt, der wird leben, ob er gleich stür-
be; und wer da lebt und glaubt an mich, der wird nimmer-
mehr sterben.

Das klingt zunächst nach großen, maskulinen Worten, aber 
beim zweiten Nachdenken darüber, erscheinen sie plötz-
lich logisch. Ja, nur über Jesus Christus haben wir Zugang 
zu Gott und zum Leben, egal, wo wir sind und wie es uns 
geht.

Und Jesus setzt seinen großen Worten die kleine Frage 
nach: Glaubst du das?

Martha hat die Entschei-
dung, so wie wir auch. 
Ihre Antwort wurde in 
der Glaubensgeschichte 
leider erst in den letz-
ten Jahrzehnten richtig 
geschätzt. Auf dieselbe 
Aussage von Petrus grün-
det sich heute noch das 
Papstamt.

Martha sagt: „Ja, Herr, ich 
glaube, dass du der Chris-
tus bist, der Sohn Gottes, 
der in die Welt kommt.

Glaubst du?

Pfarrer Frank Hofmann-Kasang

Einladung zum ökumenischen  
Gottesdienst
„Glaubst du das?“ - 14. September, 10.00 Uhr
Gemeindeparkplatz neben dem Rathaus in Estenfeld
Denken Sie bitte an selbst mitgebrachte Speisen für ein ge-
meinsames Essen im Anschluss.
Bringen Sie Ihr Besteck, Gläser und Teller mit.

„Café – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag 2. September 2025, ab 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Sankt Markus
Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen und 
miteinander reden. Herzliche Einladung!

Abendspaziergängen mit geistlichem 
Impuls
Mittwoch, 3. und 17. September 2025, 19.00 Uhr
• Treffpunkt: Weiße Mühle, Estenfeld
• mit Liedern, kurzer Andacht und Abendgebet
• Bei Starkregen findet Spaziergang nicht statt.
Elisabeth Weissgerber lädt Sie herzlich ein.
Infos unter: 09305 993753

Veranstaltungen im September

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Vorschau und Ausblick

Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau  
Elisabeth Weissgerber, Tel. 0 93 05 - 99 37 53 
Frau Köllmer, Tel.: 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.:	 0 93 67 – 98 20 30 1
Fax:	 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil:	 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36, 97273 Kürnach
e-Mail:	 frank.hofmann-kasang@elkb.de
	 pfarramt.estenfeld@elkb.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
email: pfarramt.lengfeld@elkb.de
Tel:	 09 31 - 27 10 00 
Mo (11.00 – 12.00 Uhr)	 Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)

Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter 
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1 (Di. 9.00 – 13.30 Uhr)
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Unsere regelmäßigen Gruppen:
Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

Informationen

Für Kinder und JugendlicheFrauenkreis Kürnach
Mittwoch 10. September 2025, um 16.00 Uhr
„Fahrt in den Hofgarten, Veitshöchheim“
mit anschließender Einkehr.
Anmelden bitte bis 3. September bei:
Irene Reigel: 09367 – 39 53 (AB)

WEBSEITE: www.evangelisch-estenfeld.de
Sie finden aktuell unsere Veranstaltungen bei 
den Evangelischen Terminen. (QR-Code)

http://www.evangelische-termine.de

Kamishibai – Erzähltheater
Freitag 12. September 2025, 15.00 Uhr
VERSBACH Stadtteilbücherei

Kinderbibel-Nachmittag
Samstag 20. September 2025, 14.30 Uhr
LENGFELD ÖZ (Bitte anmelden!)

Ökumenische Kinderkirche
Sonntag 28. September 2025, 10.30 Uhr
RIMPAR Bekenntniskirche

Laser Tag
Sonntag 28. September 2025, 17.30 Uhr
ZELL AM MAIN Paraplex Lasertag,
Margetshöchheimer Str. 76 (Bitte anmelden!)

Anmeldungen bei Johannes Bindner:

johannes.bindner@elkb.de / T: 0151 – 176 861 56

Webinar Oma und Opa – die neue Superpower?
Welche Rolle spielen 
Großeltern in der heuti-
gen Welt? Darüber spre-
chen die Theologin Mar-
got Käßmann und der 
Großvater-Forscher Eck-
art Hammer im chrismon-
Webinar.

Aufzeichnung des Zoom-
Webinars vom 13. Mai 2025. https://
chrismon.de/videos



38



39




